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Endlich wieder Oktober. Oktober ist Sonya Grahams Lieblingsmonat, denn in diesem Monat hat sie 

Geburtstag. Den ganzen Oktober kann Graham voller Vorfreude verbringen, da ihr großer Tag erst am 

letzten Tag des Oktobers ist. Alle, die Sonya Graham nicht kennen, sollten übrigens wissen, dass Sonya 

Graham die Kommandantin des Weltweit größten und bekanntesten Luftschiffes, der Excelsior, ist. Die 

gesamte Besatzung der Excelsior weiß, wie sehr Graham ihren Geburtstag liebt. Um ihrer 

Kommandantin ein besonderes Geschenk zu machen, reisen die Männer der Excelsior heimlich in der 

Nacht zu ihrem Geburtstag jedes Jahr in eine andere Welt, um dort ausgelassen zu feiern. So kam es, 

dass die Excelsior dieses Jahr in Grünland landete. Graham verbrachte den Vormittag ihres 

Geburtstages damit die ihr bis dahin unbekannte Insel zu erkunden. Währenddessen bereitete ihre 

Besatzung das Fest für den Abend vor. Sie kochten, backten, verschönerten die Tische und stimmten 

ihre Instrumente. Abends, als sie das Deck des Luftschiffes betrat, wurde sie direkt von Weipbart an 

ihren Platz geführt, womit das große Fest anlässlich ihres Geburtstages eröffnet wurde. Es gab 

Unmengen an Fleisch und die süßesten Nachspeisen, vom Barazek bis zum Schokohasen, alles war in 

Übermengen vorhanden. Das ein oder andere Malzbier wurde natürlich auch getrunken. Die Bewohner 

Grünlands wurden durch die laute Musik und die singenden Menschen aufmerksam und besuchten die 

Excelsior. Graham, ein geselliger Mensch, lud die Einwohner ebenfalls zu ihrem großen Fest ein, 

woraufhin dieses noch lustiger wurde. Alle feierten und hatten so viel Spaß, dass ihnen gar nicht 

auffiel, dass es bereits weit nach Mitternacht war. Plötzlich und ohne Vorwarnung tauchte grüner 

Nebel auf, woraufhin alle Instrumente und Gespräche verstummten. Alle auf der Excelsior starrten 

gebannt auf den grünen Nebel. Graham und der Rest trauten kaum ihren Augen. Es schien, als würde 

ein zweites Luftschiff aus diesem Nebel entstehen…und tatsächlich, nach einigen Augenblicken 

schwebte ein zweites Luftschiff neben der Excelsior. Das grüne Schiff schien wie ausgestorben, bis eine 

Holzplanke zur Excelsior rübergeschoben wurde, auf welche grünlich schimmernde Skelette kletterten 

und zur Excelsior gingen. Eine Falltür des grünen Schiffes schlug auf, aus welcher noch mehr grüner 

Nebel quoll. Langsam verformte sich dieser grüne Nebel verformte zu einem piratenförmigen Geist, 

welcher zur Excelsior schwebte. „Wer wagt es Halloween ganz ohne Verkleidungen zu feiern?“ fragte 

der Geist mit einer eiskalten Stimme. Graham musste, als Kommandantin ihres Schiffes, ihre eigene 

Angst überwinden und antwortete dem Geist mutig: „Halloween? Wir feiern kein Halloween, wir feiern 

meinen Geburtstag. Und überhaupt, wer glaubst du wer du bist, dass du einfach reinplatzen kannst?“. 

„Ich bin der fliegende Holländer und auf ewig verdammt worden mit meinem Schiff umherzuirren. Ich 

erwarte, dass Menschen, die an Halloween nachts ausgelassen feiern, auch verkleidet feiern. 

Verkleidungen, die zum Erschrecken sind.“ „Das heißt, wenn wir uns jetzt Laken überwerfen und sagen, 

dass wir Geister sind, lässt du uns in Ruhe weiterfeiern?“ „Naja, eigentlich sind Lakengeister nicht zum 

Erschrecken, aber da du heute Geburtstag hast mache ich eine Ausnahme. Kommt, Männer, wir sind 

hier fertig.“ Augenblicklich drehten die Skelette um und machten sich auf den Weg zurück zum Schiff 

des fliegenden Holländers. „Moment!“ rief Graham. „Wieso bleibt ihr nicht einfach und wir feiern 

gemeinsam weiter? Einen Halloween-Geburtstag?“ „Das ist eine gute Idee.“, antwortete der fliegende 

Holländer, begab sich mit seiner Skelett-Besatzung auf die Excelsior und feierte ausgelassen mit 

Kommandantin Graham und ihren Freunden eine Halloween-Geburtstags-Party. 

 


